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Wir, die Klasse FOS21, haben uns im Politikunterricht mit der Agenda 
2030 beschäftigt und uns gemeinsam dazu entschieden, einen Beitrag 
für die Verbesserung der Welt zu leisten. Zu Beginn hat sich jede Gruppe 
in der Klasse ein Ziel der Agenda 2030 ausgesucht und einen Vortrag 
über das Thema und dessen Probleme gehalten. Daraufhin sollte jede 
Gruppe einen Weg finden, das Problem zu bekämpfen. In diesem 
Prozess sind einige gute Ideen zustande gekommen, mit denen die 
FOS21 auch beim Wettbewerb „alle für EINE WELT für alle“ unter dem 
Motto: „Wir können den Wind nicht ändern, aber die Segel anders 
setzen … und die Welt an die Hand nehmen“ teilgenommen hat.  

Unser größtes Projekt ist es, Kindern in Kenia die Möglichkeit zu geben, 
in die Schule gehen zu können. Das, was wir für selbstverständlich 
halten, ist für diese Kinder ein fast unerreichbarer Traum. Daher sammeln 
wir unter dem Motto „Kleines Geld – Große Wirkung!“ Spenden, die ein 
Schulprojekt der Kindernothilfe unterstützen. An verschiedenen 
Standorten in der Schule können Schüler*innen und Lehrer*innen einen 
Betrag in die Spendendosen legen. Einige von euch haben auch schon 
fleißig gespendet.  

Bisher haben gespendet: 

2 HH 20-1 6,75 Euro 

2 HH 20-2 5,72 Euro 

2 HH 20-3 9,17 Euro 

BGY 6,10 Euro 

WiAss 4,50 Euro 

Bk 21 11,78 Euro 

FKL 21-2 131,56 Euro 

FL 20 34,84 Euro 

St 20 19,70 Euro 

Spenden im 
Sekretariat 

45,39 Euro 

Spenden im 
Lehrerzimmer 

25,20 Euro 

Dazu kommen noch Spenden durch direkte Überweisungen an die 
Kindernothilfe. 

Vielen Dank an alle Spender!  

Und ein ganz besonderes Dankeschön für die unfassbare Großzügigkeit 
der FKL 21-2!!! 

 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Text: Xander Würfel, FOS 21 
 
 
 
 
 
 
 

Außerdem haben sich einige aus der Klasse auch dafür 
eingesetzt, dass Kinder in einem Kinderhaus der Pädagogischen 
Kinder- und Jugendhilfe zu Weihnachten Spielsachen geschenkt 
bekommen.  

Dafür sind einige Schüler*innen durch die Klassen gegangen 
und haben die Schüler*innen und Lehrer*innen auf die 
Möglichkeit hingewiesen, gebrauchte, aber natürlich auch neue 
Spielsachen an die Klassenlehrer*innen zu geben, damit diese 
gesammelt werden können und an die Pädagogische Kinder- 
und Jugendhilfe gespendet werden. Die Spenden wurden kurz 
vor Weihnachten an die Kinder übergeben. 

Als drittes Projekt hat die FOS21 sich noch dafür eingesetzt, einen 
Bienenfutterautomaten aufzubauen. An diesem können sich interessierte Menschen 
für einen kleinen Beitrag eine Kapsel, die mit Bienenfutter gefüllt ist, kaufen und 
diesen Samen dann verstreuen, um etwas Gutes für die Bienen zu tun.  

Eigentlich ist so ein Automat sehr teuer, aber einige Schüler der FOS21 bauen 
diesen jetzt selbst, so dass in nächster Zukunft auch an den KLA ein Bienenautomat 
Wildblumensamen als Bienenfutter spenden wird. 
 

Musterbeispiel eines Bienenfutterautomatens 

 


